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Großherzoglich Badisches

nzetLe ^ Bla
für den >

UtttevrrHeirt - Kveis .
#y .^ P 49 . Lienstag den 19 . Juni 1838 .

Mi ! gwßherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio

: 'V-

Bekanntmachungen .
Zehntablösungen .

In Gemäßheit des ^ . 74 . dcS Aehntablösungö -
gesetzes wird hiemil öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannler Zehnten endgül -
rig beschlossen wurde ,

1) im Oberamt Rastatt .
[ 49 ] 1 zwischen dem großherz . Aerar und der

Gemeinde Würmersheim .
2 ) im Bezirksamt Konstanz .

Q49] l zwischen dem großherz . Aerar und der
Gemeinde Güttingen .

3 ) im Bezirksamt Eppingen .
[49 ] i zwischen der evangelischen Schule Gem -

mingen und der dortigen Gemeinde .
4 ) im Bezirksamt Ettrnhcim .

[49 ] 1 zwischen der großh . Domänenverwal¬
tung und der Gemeinde Dörlinbach , wegen deö
großen und kleinen Zehntens .

5 ) im Bezirksamt Waldkirch .
[49J1 zwischen der großherz . Domänenver -

waltung Waldkirch und dem Zebntbezirk Un -
trrspitzenbach in der Gemeinde Katzenmoos ge¬
legen .

6 ) im Oberamt Emmen bin gen .
[ 47 ]2 zwischen der Stadtpfarrei Emmrndin »

gen und den Gemeinden Emmendingen , Nieder¬
em mendingen, Kollmarsreuthe und Windrnt
rruthe .

7 ) im Bezirksamt Schopfhrim :
s4üs3 zwischen der Pfarrei Wies und den

Gemeinden Fischenberg , Kühlenbrunn - u . Wirs .
s4ü13 zwischen den Zehntberechtigten Straß -

wirth Grether in Maulburg und Consorten ,

und den Besitzern einiger Güter in Maulburgrr
Gemarkung , wegen des auf selbigen ruhenden
s. g . Schwarzpfaffenzehnten .

[45 ] 3 zwischen der Stadtpfarrei Schopfheim
undder Stadt Schopfheim mit dem Filiale Gün -
denhausen .

[45 ] 3 zwischen der Pfarrei Tegernau und der
Gemeinde Ewigen .

[ 43 ]3 zwischen der großh . Domänenverwal -
tung Säckingen und der Gemeinde Nordschwa¬
ben wegen des NcurottzehntenS .

8 ) im Oberamt Heidelberg
[47 ] 2 zwischen der cvang . prot . Pfarrei Lei¬

men und der Gemeinde Sandhaufen wegen
des großen Zehntensaufca . 73 Morgen ,
des Weinzehntcns » r 7 »
des kleinen Zehntens » » 377 »
und des Heuzehntens » » 23 »

9 ) im Bezirksamt Neckargemünd :
[46 ]3 zwischen dem Heiligenfond in Schön¬

brunn und der Gemeinde daselbst .
s46 ^3 zwischen Altvogt Wiih . Sebast . Un -

fahl in Mosbrunn und der Gemeinde allda .
10 ) ,'m Bezirksamt Lörrach .

[ 46 ]3 der Zehnten welchen der großh . Domä -
nenfiscus auf der Gemarkung Rümmingrn zu
beziehrn hat .

S der Zehnten welchen der großh. Do-
ßcus auf der Gemarkuug von Holzen

zu beziehen hat .
[ 46 ]3 der Zehnten welchen dir Pfarrei Klein -

kems auf dortiger Gemarkung zu beziehen hat .

Alle diejenigen , dir in Hinsicht auf diese abzu -
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehe» -



stück , StammgutS -Theil, Unterpfand u s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge-
fordert, solche in einer Frist von 3 Monaten nach
den in den § §. 74 bis 77 des ZrhnkabldsungS-
gefttzrs enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbe -
rechtigten zu hatten.

£49] 1 No. 8896 . SinSheim . Der unten
signalistrte Franz Neuner von Epechbach ,
Amts Nekargemünd, hat sich eines Tuchdieb¬
stahls zu Deisbach , diesscitige » Amtsbezirks,
dringend verdächtig gemacht.

Wir ersuchen hirmit sämmtliche rrsp . Behör¬
den auf diesen Franz Neuner fahnden , ihn im
Letretungsfalle arretiren und hierher abliefern
lassen zu wollen .

Signalement .
Alter : 24 Jahre;
Größe : 5 ' 5 ' ' ;
Statur : untersetzt ;
Haare : schwarzbraun ;
Ist etwas blatkernnarbig.

Derselbe trägt gewöhnlich einen schwarzman-
chrsternen Wams , « ine rothc Weste , weis« Ho¬
sen und eine Schildkappe.

Sinsheim den 11 . Juni 1838.
Groß !). Bezirksamt.

Lang .
Bode.

[43]3 No . 6570. Billingen . Bis 1 . Au-
gust 1838. wird eine AktuarS - Stelle mit 400fl.
Gehalt dahier vakant welche mit einem Rechts-
Praktikanten besetzt werden soll .

Die dazu Lustlragenden werden zur Anmel¬
dung , unter Vorlage ihrer Zeugnisse oufgefor.
dert.

Billingen den 20. Mai 1838.
Großh . Bezirks - Amt.

B l alt man n .
s4g]2 Wies loch . Die Johann Gu tfchen

Eheleute von Schakthausen wandern nach
Obermaxfeld im Königreich Baiern aus ; was
man ihren etwaigen Gläubigern anmil eröffnet ,
um ihr Interesse wahren zu können .

Wieöloch de» 13 . Juni 1838.
Großh . Bezirksamt.

BlribimhauS

£49] l A . No . 12009. Nastadt . Nachdem
auf die öffentliche Aufforderung vom 24 . Jannar
dieses I . keine Ansprüche an das aerarische Ab-
lösungScapikal auf Hügclsheimer Gemarkung
dis jetzt angemrldetworden sind , so werden nun»
mehr diejenigen , welche dergleichen Ansprüche
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haben , hiemit lediglich an den Zrhnkberechtig .
tcn gewiesen .

Rastadt den 14. Juni 1838.
Großh . Oberamt .

Schaaff .
Vste. Grrstner.

C49] W iesloch^ Die Michael OrtgieS «
fchen Eheleute von Schatthausen wandern nach
Untermaxdorf im Königreiche Baiern aus , waö
ihren etwaigen Gläubigern , Behufs der Wah¬
rung ihreSJnkereffes anwit bekanntgemacht wird.

Wiesloch den 13. Juni 1838.
Großh. Bezirksamt.
Bleibimhautz .

vär. Oehlschläger.
[49] l No . 4073. Adelshrtm . Joh . An .

dreaS Baier von Sennftld ist schon feit den
Jahren 1796 von seiner Heimath entfernt, ohne
daß er für die Verwaltung seines Vermögens
Vorsorge getroffen . Derselbe wird daher auf-
gefvrdert . sich binnen 3 Monaten dahier zu mel»
den , ansonst ec für verschollen erklärt, und sein
Vermögen seinen Erben in fürsorglichen Besitz
übergeben wird.

Adelsheim den 9. Juni 1838
Großh. Bezirksamt.

Pfaff .
[49] 1 No. 7426 . Wertheiw . Der lrdlgr

Johann Anton Ru land von Gamburg wurde
wegen Blödsinns förmlich entmündigt, und un¬
ter Aufsicht seines Vormunds Mich. Rückert
von da gestellt ; was hiermit zur öffentlichr «
Kenntniß gebracht wird.

Werlheim, den 8 . Juni 1838.
Großh . Stadt - und Land -Amt

Gärtner . Schwad»
U rthril .

[48]2 No 8512. Earlsruhr . In Un»
tersuchungSsachen gegen den Sergeanten Johann
Stuhl träger von hier , wegen Desertion ,
wird zu Recht erkannt :

„Daß Sergeant Johann Stahlträger
von hier, welcher sich auf die öffentliche Vorla¬
dung vom 13 . Juli v . I . bisher nicht gestellt
hat , der Desertion für schuldig zu erkennen,
und daher auf den Fall , daß ihm Vermögen
anerfallen wird , in die vom Gesetz bestimmt «
Geldstrafe von 1200 fi . zu vcrurthrilen sey , wo¬
bei die persönliche Bcstrafung bis auf Brtretrn
Vorbehalten bleibt .

V . R. W.
Gegeben zu Karlsruhe den 6. Juni 1838.

Großh. Stadtamt .
Daum gä rtnrr .

vdt. Stahl .
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[48] 2 No . 7512 . WaldSHut . Nachdem sich
auf die Mentliche Aufforderung vom 2 . März
1830 weder Johann Hilde nt von Bürgeln
noch LeibeSerben von ihm gemeldet , so wird der¬
selbe für verschollen erklärt und dessen unter
Pflegschaft befindliches Vermögen ^

seinen be¬
kannten nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben.

WpldShut den 2 . Juni 18385
Großh . Bezirksamt .

Dreycr .

! 45fA WieSloch - Da bis jetzt keine An¬
sprüche an daS AdldsungSkapital deb dem groß -
herzogl . Domänen -Aerar auf Schatthauftr Ge¬
markung gebührenden Noval - Zehntens angemel ,
det worden sind , wird das unterm 8 . Februar
l . J . angedrohte Präjudiz altz eingetreten erklärt .

Wiestoch , den 27 Mai 1838 .
Großh . Bezirksamt .

BI ei bi mH aus .
Vstt . Oehlschläger .

[46 }3 No . 12975 . Lahr . Handelsmann Gott -
lieb Friedrich Müller , Carls Sohn , in Lahr
wird , da er die vergleichsmäßige Befriedigung
seiner Gläubiger nachgewiescn hat , auf den
Grund unserer öffentlichen Bekanntmachung
vom 4 . März d . I . nunmehr für wirderbefä -
higt erklärt .

Verfügt , Lahr den 26 . Mai 1838 .
Großh . Oberamt .

v. Neubronn .

[48j2 No . 853 Carls ruhe . In Un»
tersuchungssachen gegen den Soldaten Friedrich
Schöfflcr von hier, wegen Desertion . wird
hiermit zu Recht erkannt : „ Daß Schd ffle r .
Soldat bei dem gressherzogl. Leib - Infanterie -
Regiment , da sich derselbe ohngeachtet de er¬
gangenen Vorladung vom 8 . Januar l . I . nicht
sistirt hat , der Desertion für schuldig erkannt ,
und deßhalb in die gesetzliche DerwögenS -
strafc von 1200fl . auf den dereinstigen Vcrmö -
gensanfall zu verurtheilen sey , mit Vorbehalt
seiner späteres Betreten . "

B . R . W .
Gegeben zu Carlsruhe den 6 . Juni 1838 .

Großh . Stadtamt .
Baumgärtner .

[48 ]2 No . 11546 . Rastatt Die ledige
volljährige DürgeeStochrer Helena Müller von
WinterSdorf , wird wegen Geistesschwäche ent¬
mündigt und unter Curatel des Bürgers Am¬

broS Rhein bald von da gestellt , was hier¬
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt
' den 8 . Juni 1838 .

Großh . Oberamt
Lang .

[49 ! 1Bruchsa l . Friedrich G ü l z von Det¬
tingen (Ä. W . Oberamts Äirchheim a . d . Teck)
welcher wegen Handgelübdebruchs eine 3 monat¬
liche Zuchthausstrafe zu erstehen hatte , wird
heute der gelammten großherzoglich badischen
Lande verwiesen.

Signalement .
Alter : 24 Jahre ;
Größe : 5 ' 5" ;
Haare : braun ;
Augenbraunen : blond ;
Augen : grau ;
Gcfichtsform : oval ;
Gesichtsfarbe : gesund ;
Stirne , Nase , Mund : gewöhnlich ;
Zahne : gut ;
Barthaore : blond ;
Kinn ; rund ;
Besondere Zeichen : schilt etwas mit dem

linken Auge , und hat eine Narbe
oberhalb desselben .

Bruchsal den 12 . Juni 1838 .
Großh . Zucht - und CorreetionShauSverwaltung .

S t o l l.

Anzeigen .
[49 ]i Hemsbach . Bei der Schullehrer

Förster scheu Vormundschaft dahier sind 1900 fl .
zum Ausleihen bereit .

HemSbach den 8. Juni 1838 .
DaS Bürgermeisteramt .

Mangold .
Wigand .

[4911 Dert ingen , Amts Wertheim . Bei
dem Gotteshause in Dettingen liegen 292 fl .
zum Ansleihen bereit .

[27 ] 8000 fl . StiftungSgelder liegen ganz
oder Theilweise gegen 4 ' / , proc . Zinsen zum
Ausleihen bereit , daS Nähere 6 2 No . 8 im 2.
Stock . _

[ 46J3 Mannheim . 6000 fl. Waifenfond .
gelber sind gegen gerichtliche Versicherung zum
Ausleihen bereit in Lit . Q6 No . 1 .

[46 ]3 Mannheim . 1000 fl. Kirchengel -
der sind gegen gerichtliche Versicherung zu «
Ausleihen bereit in Lit . Q6 No . 1 .



Uneergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationrn .

[ 47J2 A .- No . 7380 . Boxberg . Uebcr das

Vermögen des Krämers Adam Becholt von

Hirschlanden haben wir Gant erkannt , und wird

Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Borzugs -

verfahnn auf
Donnerstag den 5 . Juli 1838 , früh 7 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun auS was immer ^ für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu ma¬

chen hat , hak solchen in genannter Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschluffes von der Maste ,

schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden ,

dir etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte

zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote

stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Nich¬

tigkeit als auch wegen des Vorzugsrechtes der

Forderung anzukrettn .
Auch wir,d an diesem Tage ein Borg » oder

Nachlaßvergleich versucht ; bann rin Maffcpste -

ger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt , und

sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und

hinsichtlich des Lorgvergleichs die Nichterschei -

nendrn alS der Mehrheit der Erschienenen bei -

tretend angesehen werden

Borberg den 27 . Mai 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Klingenmeyer .
. vät . Haas .

S 2 A.-No . 7251 . Boxberg , lieber dag
gen des Accisors Georg Marx von Sach »

senfiur haben wir Gant erkannt , und wird

Tagfahrt zum RichkigstellungS - und Vorzugs -

verfahren auf
Donnerstag den 28 . Juni , früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun auS waS immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen

hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschluffeö von der Maste , schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehö¬

rig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte <u

bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote ste¬

henden Beweise , sowohl hinsichtlich der Nich¬

tigkeit als auch wegen des Vorzugsrechts der

Forderung , anzutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder

Nachlaßvergleich versucht , dann rin Maffepste -
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ger und ein Gläubiger -Ausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkt und
hinsichtlich des Borg - Vergleichs die Nichter »
scheinrnden als der Mehrheit der Erschienenen
bcitretend angesehen werden .

Boxdcrg den 23 . Mai 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Klingenmeyer .
vstt . Haas .

[47 ] 2 A . - No . 7723 . Buchen , liebet da -
Vermögen des Alt -Roscnwirths Peter Bund¬
schuh von Mudau haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung ^ » und
BorzugS -Verfahren auf

Dienstag den 26 . Juni 1838 , früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus waS immer für einem Grund
« inen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hak solchen in genannter Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Maste ,
schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote ste¬
henden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen dem Vorzugsrecht der For¬
derung , anzuttetcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Mastepfte »

gcr und ein Glävbigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punk » und

hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei -
nenden alS der Mehrheit der Erschienenen bei »
tretend angesehen werden .

Buchen den 25 . Mai 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Leerö .
vch . Bopp .

£4812A .- No . 6447 . Walldürn , liebet daS

Vermögen des Duchbindermeisters Joseph Fried¬

rich Weder von Walldürn haben wir Gant er-

kannt , und wird Tagfahrt zum NlchtigstellungS »

und VorzugSverfahren auf
Mittwoch den 11 . Juli l . I . , früh 8 Uhr ,

anberaumt Wer nun aus waS immer für ei¬

nem Grund einen Anspruch an diesen Schuldner

zu moAen hat , hat solchen in genannter Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Maste , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier an »

zumclden , die etwaigen Vorzugs » oder Unter -

pfandsrcchte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsicht¬
lich der Richtigkeit alS auch wegen dem Vor¬

zugsrecht der Forderung , anzutretcn .
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Auch wird an diesem Tagt ein Borg - oder
S^ laßvergleich versucht , dann ein Maffepfle -

ger und ein Gläubigerausschuß ernannt , und

sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und

hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden alS der Mehrheit der Erschienenen beitre -

tend angesehen werden .
Walldürn den 2 . Juni 1838 .

Großh . Bezirksamt .
Fa der .

Vdt . Döpfner

£45 ]3 A . -No . 8259 . Wiesloch . Ueber daS

LÄmögen des Jakob Lieberstein von Eschel¬
bach haben wir Gant erkannt , und wird Tag -

fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcr -

fahrrn auf
Mittwoch den 27 . Juni , Morgens 8 Uhr ,

anberauml . Wer nun auS was immer für ei¬

nem Grunde einen Anspruch an diesen Schuldner

zu machen hat , hat solchen in genannterTagsahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,

schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumeiden ,
die etwaigen Vorzug « - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote

stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Nich¬
tigkeit , als auch wegen dem Vorzugsrechte der

Forderung , anzutreken .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder

Nachkaßvergleich versucht , dann ein Maffepsteger
und rin Gläubigerausschuß ernannt , und sollen
hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsicht¬
lich drö Borgvergleichö die Nichterscheinenden
alS der Mehrheit der Erschienenen beitcetend

angesehen werden .
Wiesloch den 26 . Mai 1838 .

Großh . Bezirksamt .
F o b e r .

vdt . Oehlschläger .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen ^

oder deren Leibcserben , sollen binnen zwdl '

Monaten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls das ,
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandten ge¬
gen Kaution wird ausgelieferl « erden : AuS
dem

Bezirksamt Tauberbischbofsheim ,
[49 ] i von Külsheim , der Nothgerber

Franz Joseph Ddll und der Schuster Joseph
Döll , welche schon mehrere Jahre abwesend
sind .

Bezirksamt Epp in gen .
[46 ] 3 Ns . 9928 . Von Eppingen , der ab¬

wesende Glasergeselle Johann Georg Doll .

146 ^3 D . No . 824 . Mannheim . Im
Jahr 1814 verstarb dahier der fürstlich Isen »
burgische Kammerdiener Ludwig Schneider
und hinterlirß drei Kinder , wovon zwei unbe¬
kannt wo abwesend sind .

Nämlich : Maria Anna Schneider , angeb¬
lich an einen polnischen Hauptmünn verehelicht ,
und Carl Schneider , deren Aufenthalt bis
daher unbekannt geblieben ist .

Dieselben werden daher aufgefordert , binnen
3 Monaten sich dahier anzumeiden , ansonsten
im Nichterscheinungsfall daö ihnen zukommendr
Vermögen ihrer Schwester Franziska S ch n e i-
der geehelichte Merk in München zugetheilt
und ausgcliefcrt werde .

Mannheim den 26 . Mai 1838 .
Großh . Amlsrevisorat .

L e ers .
[44 ] 3 Ladenburg . Der ledige und groß¬

jährige Mathias Hau ser von Waüstadt , als
Küfer auf der Wanderschaft undainbrkannt wo ?
sich aufhaltend , wird hiermit aufgefordert , zu
der Erbvertheilung seines in Mannheim verstor¬
benen Vaters Jakob Hauser , Bürger und
Gärtner zu Wöllstadt binnen

drei Monaten a dato
um so gewisser zu erscheinen , als im Nichter -
schrinungsfoll die Erbschaft lediglich denjenigen
zugetheilt werden wird , denen sie zukäme , wenn
er zur Zeit deö Erbanfalls gar nicht mehr aw
Leben gewesen wäre .

Ladenburg den 21 . Mai 1838 .
Großh . Amtsrevisorat .

Weber .

[47 ] 2 No . 222 . NeckargtMünd . Der
Sohn des Nikolaus Schalter , von Gaiberg ,
NamenS Andreas S ch a l l e r , welcher vor meh¬
reren Jahren als Schuhmacher in die Fremde
gieng und sich gegenwärtig in der Schweiz auf -
halten soll , wird , da er seine Großjährigkeit
erreicht , hiemit aufgefordert , binnen 6 Wochen
dahier zu erscheinen um sich sein bisher in Ver¬
waltung gestandenes Vermögen überweisen zu
lassen , widrigenfalls dem L. R . S . 111 l». ge¬
mäß , eine weitere Staatsaufsicht aufhören und
sein Name in der VormundschaftS - Tabelle ge¬
strichen werden wird .

Neckargemünd den 21 . Mai 1838 .
Großh Amtörrviforat .

Baumann .



147) 2 No . 2102 . Buchen . Auffo rdcr -
ung . Joseph Echt » ermann von Götzingen ,
welcher schon längst als Schneider in die Fremde
gegangen ist , und später in Kriegsdienste ge¬
treten seyn soll , seither keine Nachricht von
sich gegeben hat , auch dessen gegenwärtiger
Aufenthalts - Ork unbekannt ist, als gesetzlicher
Erbe zur Erbschaft seines Bruderö Sebastian
Scheu erwannö Kind , Namens Susanna
Scheuer mann , gechelicht gewesene Michel
Ansmann von Gdtzingcn berufen , wird an -
durch aufgefordert , sich binnen 6 Monaten da¬
hier wegen dieser ihm zustehenden Erbansprüche
zu melden , widrigen Falls diese Erbschaft der¬
gestalt vertheilt wird , als ob er zur Zeit des
Anfalls desselben nicht mehr am Leben gewe-
sea wäre .

Sollte der Vermißte todt seyn und ehelich «
Leibes - Erben hinterlaffen haben , so gilt für
dies« dir nämliche Aufforderung .

Buchen den 22 . Ma > 1838 .
Großh . Amtörevisorat .

Heinz mann .

Versteigerungen .
{49 ] 1 Ro . 2301 . Mannheim . Das dies¬

jährige HeugraS von den nachgcnannten Herr ,
schaftlichen Wiesen wird an den unten bezeichn
neten Tagen jedesmal von Morgens 8 Uhr zu
Brühl km WirthshauS zum Ochsen an die Meist¬
bietenden Loosweis « öffentlich versteigert .

» . Montag und Dienstag den 25 und 26 Ju¬
ni von den Koller, Kronenberger , Sprau -
lach und Fasanerie - Wiesen , dann von
einer Wiese im Edingcr Riebt .

l». Mittwoch den 27 von den Backofenwdrths
Wiesen und dem Seckenheimer Riebt .

Auswärtige Steigerer haben sich bei der Ver -
steigerung mit legalen Vermögens Zeugnissen
auszuwkisen und diejenigen welche auS Auftrag
für einen andern steigern wollen , müssen mit ei¬
ner vom Bügermeisteramt beglaubigten Voll¬
macht versehen sein .

Mannheim den 18 . Juni 1838 .
Großh . Domänen -Verwaltung .

A . A .
Anbei an o.

149) 1 Schwab Hausen . Im Wege aericht -
kichen Zugriffes werdrn Montag , den 16. Juli
l . I . , früh 9 Uhr , im Gasthause zum Lamm ,
dem hiesigen Bürger und Bauer Karl Bundschuh
nachfolgende Liegenschaften zu Eigrnthum »er-
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steigert, und wenn der SchäßungspreiS erreicht
wird , endgültig zugeschlagcn.

No. Vtl . Rth . Tax fl .
4539 . — 5 Krautgarten im Schaafgarten

neben Rentmeister Böhringcr 8
5420 . — 12 Sommcrgarten in dcn Tho -

maswicsen neben Mich . Pfeil 24
2318 . — 18 Acker im untern Steinig , ne -

den Joh . Rkeglrr 36
3107 . 2 8 Acker in brr Heiden , neben

Bürgermeister Ehrli 68
1018 . — 10 Acker in der Weschel, neben

Michael Beck
4909 . — 14 Grasgarten im dürren Gar -

ten , neben Joh . Gg . Blesch 3
821 . — 284 Acker in der vbern Zent , ne¬

22 . ben Andreas Pfeil 28
1358 . l 13 Acker in der großen Eichen ,

neben Martin Weber 10
1547 . 1 5 Acker im Hühnerhölzlein , ne¬

ben Gg . Ad. Weber 45
2540 . 25 Acker im Spitzenacker , im

Steinig , neben I . G . Blesch 30
1026 . — 22 Acker in der vbern Zent , ne¬

ben Marlin Pfeil 11
1476 . — 15 Acker im Birkenacker , neben

Gottfried Henning « 10
559 . 1 8 Acker im Kerren, neben Franz

Weber 48
3960 . 1 29 Acker im Bdrthlein , neben

Franz Weber 50
3892 . — 24 Acker im Brücklein , neben

Michael Blesch 20
2743 . — 31 Acker im Schollenackrr , neben

Peter Weber 25
2825 . — 31 Acker allda , neben Christoph

Weckest « 25
2960 . — 33 Acker im hintern Schmachten¬

dere; , neben Michael Pfeil 26
3822 . — 25 i Acker im Glaßmänderlis ,

bäum , neben Michael Fischer 20
3052 . l 7 Acker i .n breiten Acker , nrbrn

Martin Pfeil 15
1983 . — 34 Acker in der ober» Steinrut¬

schen , neben Christ . Kndrzer 10
2475 . — 19 Acker allda , neben Christoph

Herold 2
6137 . — 13 Wiese in drn Klingenwiesen .

nrbcn Christoph Knorzer 13
6173 . — 12 Wiesrn in drn Breitenwiesen ,

neben Christian Köhl « 15
2923 . — 27 Wiest int brennen Mer , ne-

den Mich . Frank , Schmied 25
2891 . — 284 Wiesen im Schollenackrr ,

neben Peter Kndrzer 25



No - Dll . Rth .
6£ 32 . 74 Wiesen in denHeidliSwiefen ,

neben Christoph Knörzer
2733 . i 1 Wiest allda, neben Andreas

Mongaß
6761 . — 344 Wiest allda , neben Ochstn -

wirth Schanzenbach
4668 . — 15 Wiesen im Rosengarten , neben

Martin Hottenbach
5593 . — 34 Wiesen im Brühl , neben

Tax fl.

5333 . —
Christoph Knörzer

497 . —

1584 . 2

3173 .

1677 .

5530 .

5240 .

— 3

1077 .
78 .

1090 .

1936 .

51

40

15

24 Grasgarlen in denTbomaS -
wiesen, neben Michael Pfeil

11 Acker im Kochenbaum , neben
Michael Pfeil

7 Acker im Birkenaker , neben
Bernhard Thoma

4156 . — 2i | Acker im Goffenacker, neben
Jakob Blesch

6427 . — 74 Wiesen in den neuen Wie ,
stn , neben Martin Lieber

1 10 Acker in der hintern Grothbir ,
ken,nebcnOchstnwirthSchan -
zenbach -

3509 . — 251 Acker in der Schanz , neben
Georg Michael Weber

314 Acker im Stockacker , neben
Joh . Pct . Heltinger

1 Wiest im Brühl , neben Och-
senwirth Schanzenbach

7 Graögarten im Weihanstn ,
neben Johann Hbsch
Wiesen in der Thomaswiest ,
neben Martin Weckeffer

- 39 Acker im Heuerstld , neben
Michael Qücnzer

1 6 Acker allda , neben Michael
Beck u . Christ . Heckmann

1 23 Acker im Muhenacker , neben
Georg Michael Hezler

1941 . 1 33 Acker allda , neben Joh . Gg .
Staubih

11

80

50

10

15

10

25

10

10
Summa 978

Schwabhausen den 30 . Mai 1838 .
Bürgermeister Ehrly .

vär . Bundschuh , Rlhschbr .

s49s1 Michelfeid . Donnerstag den 28 . d .
M . , Mittags 12 Uhr, werden auf dem hiesigen
Rathhaust dem hiesigen Bürger und Bauer Mi »
chael Bader , und dem Bürger und Wagner »
meist» Rudolf Weigel , im Wege gerichtlichen
Zugriffs , diejenigen Liegenschaften öffentlich
versteigert : welche in No . 25 dieser Blätter pag .
125 und 126 9 . 3 . beschrieben sind , und wenn

325
der Schähungspreiö erreicht, endgültig zug«,
schlagen.

Michelfcld den 12 . Juni 1838 .
Das Bürgermeisteramt .

Bender .

Ziegel Hütte - Versteigerung .
[45 ] 2 Kronau . Den 25 . Juni d . 3 . , Nach¬

mittags 1 Uhr, läßt die Frau Hofjager Albrecht
Wwe . dahier , die ihr eigenthümliche , untenbe -
schriebcne, neu erbaute unh gut erhaltene Zie-
geihütte , nebst einem dazu gehörigen Acker zum
Leimenstechen, welcher 444 Rth . 2 Schuhe (neu
bad . Maos ) enthalt , öffentlich freiwillig , zu
Eigenthum unter annehmbaren Bedingungen
versteigern.

Die Liegenschaften bestehen in 126 Ruth 54
Schuh 57 Zoll neues Maas Hofraithe am Ende
des Dorfs an der Straffe welche nach Kirlach
zieht, neben beiderstit die Straffen , die eine nach
Kirlach und dir andere nach dem Feld und Lan¬
genbrücken , vornen ein Garten , hinten Tho »
mas Dämmert d. ä . und Christoph Leitzbach,
worauf rin anderthalbstöckiges Wohnhaus und
eine Ziegelhütte unter einem Dach , eine von
Holz gebaute Scheuer mit zwei Vieh - Ställen ;
darneben liegt ein GemüS - Garten , einer vor
dem Haus , und unter dem Haus befindet sich
ein gewölbter Killer , und ein Brunnen an dem
Haus .
• Kronau den 26 . Mai 1838 .

Dämmert Bürgermeister .
Väe . Vetter Rathschb .

[48]2 Brei ' trndronn . (Bauaecord .) Zu
Brcitenbronn , Amts MoSbach , wird die rvan »
gel . Kirche neu erbaut , und der Kostenaufwand
für

die Maurerarbeit in Betrag zu 3165 st. 54 kr .
Skeinhauerarbeit
Zimmerarbeit
Schreinerarbeik
Schlofferarbeik
Glafcrarbrit
Schieferdeckerarb .
Tüncherarbeit

993
1477
252
224
287
174
116

3
19 ,
19 ,
8 ,

36 ,
24 ,
26 ,

Zusammen mit 6691 fl. 9 kr .
Mittwoch den 1l . Juli l . I . ,

Vormittags um 10 Uhr,
in loco Breirenbronn im Abstreich öffentlich ver .
steigert werden .

Accordanten des Ganzen oder einzelner Bau -
theile haben Vermögens ^ und Befähigungszrug -
niffc für sich beizubringen , und können die Bau¬
riff« und Kostenüberschlägr vor oder bei der Ver «
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steigerung bei dem Unterzeichneten Kirchengc -
meinderath einfthen .

Breitenbronn den 8. Juni 1838 .
Der rvangel. Kirchengemcinderath .

K. H . Schumacher , Pfr.
Hill eng aß , Bürgermstr.
Stadler .
Rabrr .
Stech .

Fruchtversteigerung .
[48] 2 No. 441. Weinbrim . Großherzogl.

Schaffnrrei Weinheim wird Montags , den 25.
d. , Nachmittags 2 Uhr, bei Gastwirth Scheuer«
mann dahier

15 Malter Korn ,
110 « Gerste ,
400 « Spelz und

8 «c Haber
in kleinern Abtheilungen öffentlich versteigern .

Weinheim den 12 . Juni 1838.
Dö rflinger .

Hausvrrsteigerung .
[48]2 Heidelberg . Im Wege des Gerichts-

zugriffS wird nachbeschriebenes Wohnhaus des
hiesigen Bürgers und SeilermeisterS Philipp
Müller ,

Dienstag , den 3. Juli d . I . ,
Nachmittags 2Uhr , auf demRathbausr hicselbst
wiederholt versteigere, und ohne Rücksicht auf
den Schätzungspreis um das eingelegt werdende
Meistgebot zugeschlagcn . Dieses Haus liegt
dahier an der Hauptstraße , Eck der Friedrichs¬
straße, Lit . A No. 13 neben dem evangelischen
Pfarrhause und PH . I . Landfried , enthält einen
Flächcnraum von 12 Ruthen, 9 Schuh , 2 Zoll.
Ist vierstöckig , ganz von Stein , neu, solid und
schön erbaut.

Heidelberg den 11 . Juni 1838.
Der Bürgermeister.

Ritzhaupt .
Pfaff .

Schäferei Verpachtung .
£4812 Eppelheim . Die hiesige GemeindS -

Schäferei , welche mit 200 Stück Schaafen be¬
trieben werden kann , und deren letzter Bestand
bereits zu Epde gegangen ist , wird Samstag
den 23. dieftS Monats, Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Ratbhause dahier in einen weitern
ein - oder mehrjährigen Zeilbrstand im Ver -

stei
'grrungSwege begeben werden , wozu man die

Liebhaber mit dem Bemerken hiermit einka^ l ,
daß die kesfallstgen Bedingungen bei Unterzeichne¬
ter Stelle inzwischen eingescben werden können .

Eppelheim den 9. Juni 1838.
Großh . Bürgermeisteramt.

K n a u d e r .
Kunzmann

Dieastnachrichten.
Durch die Beförderung des Hauptlehrtrs

Wendelin Müller auf den Schuldienst zu Lau«
denbach , Amts Oberkirch , ist die erste , mit
dem Organistcndicnste verbundene Hauptlehrer »
stelle zu Furtwangen » Amts Triberg . mit dem
gesetzlich regulirten Dienstcinkommcn von 1756.
jährlich nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
275 Schulkindern auf Ist . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist . erledigt worden. Die Kom¬
petenten um dieselbe haben sich nach Maasgabe
der Verordnung vom 7. Juli 1836 , Rggsbl.
No 38 , durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei
der Bezirksschulvisttatur Triberg innerhalb 4
Wochen zu melden .

Der erledigte katholische Schul«, Meßner- und
Organistendienstzu Schönau , Ober-Amts Hei¬
delberg , ist dem Schullehrer Ignaz Bastian
zu Vimbuch , Amts Bühl , übertragen , und
dadurch ist der katholische Schul- , Meßner« und
Organistendienst zu Vimbuch , mit dem gesetz¬
lich regulirten Dirnsteinkommenvon 140 st jähr¬
lich (welches aber nach dem Erkenntniß der Mit-
tclrheinkreiSregierunq auf 230st . 4 kr . jährlich
berechnet ist) nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde welches bei einer Zahl von etwa 73
Schulkindern auf 36 kr. jährlich für j - dcS Kind
festgesetzt ist , erledigt worden Die Kompeten¬
ten um den letzkgenanten Schuldienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli
1836 , Rggsbl . No. 38 , durch ihre Bezirks»
schulvisikaturen bei der Brzirksvisttatur Bühl
zu Steinbach , innerhalb 4 Wochen zu mrldcn .

Hierzu die Beilage No. 22 .

Mannheim , Buchdruckerei des kath . Bürgerhospitals . Rud . Schlicht , Redactenr-
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